
Protokoll der Pfarreirats-Sitzung vom 09.05.2016
Katholische Kircheneemeinde St.Geors-Heiden

Teilnehmer:
It. Anwesenheitsliste (Vorstand)
Es fehlten entschuldigt Pfarrer Matthäus, Diakon Sprenger, Frau Terliesner, desweiteren Frau
Heisterkamp als Vertreterin des Kirchenvorstands und Frau Spielmann als berufenes Mitglied

1. Beerüßuns:
Um 20.00Uhr begrüßte der Vorsitzende Michael Kutsch im Namen des Vorstandes alle
Mitglieder des Pfarreirates.

2. X'ronleichnam
Der letzte Segensaltar (an der Kirche) wird von Mitgliedern des Pfaneirates hergerichtet.
Am Mittwoch, den 25.05. gegen 18.45uhr werden die Blumen gesammelt und in Vasen
arrangiert durch Frau Berger, Frau Klümper, Frau Schäpers und Herrn Vestrick.
Am Donnerstag, den26.05. bauen Herr Kutsch und Herr Vestrick nach dem ersten Gottesdienst
den Altar auf.

Die Nachbarschaft,,Am alten Krevzoo möchte sich gerne mit einem Segensaltar am Standort des

alten Kreuzes (Weggabelung bei Oenning) wieder in den Fronleichnamsumzug einbringen.
Erfreut über diese Initiative spricht der Pfarreirat ab, ob eine abwechselnde Altargestaltung mit
dem Haus St. Josef möglich ist.

3. Berichte aus den Ausschüssen. KV und Seelsoreteam

3.1 Eine-Welt-Ausschuss (Frau Schapers)
Nächstes Treffen am 19.05. um 20.00Uhr

3.2 Liturgie-Ausschuss (Frau Klümper)
a) Am O7.OS. fand die Fahrradwallfahrt statt. Bis zum 04.05. lagen 34 Anmeldungen vor, die
Organisatoren freuten sich, drei weitere Teilnehmer begrüßen zu können'
Bei tollem Wetter und unterstützt durch ein Begleitfahrzeug konnte die Strecke bis Eggerode
unfallfrei bewerkstelli gt werden.

b) Familienliturgie: Aus dem Kreis der diesjährigen Kommunionfamilien wurde bei einem
I.iachbesprechen in einer Familiengruppe der Vorschlag gemacht, dass jede Gruppe in der
Folgezeii die Gestaltung einer Familienmesse übemehmen könnte. Dies bietet vielen Familien
die Chance, die Mitgestaltung kennenzulernen - und vielleicht so den Einstieg in den
Familienliturgiekreis zu finden. Deshalb werden die Eltern zum Novembertreffen des Kreises
eingeladen, bei dem die Termine des Folgejahres besprochen werden.

c) Jugendliturgie: durch berufliche Verlinderungen und Wegzüge ist der Kreis der Teilnehmer
ziemlich *.ggsbrorhen. Um trotzdem auch alternative Angebote für junge Menschen^thaben,
wurde uo.g"r.hlugen, dass der Chor-Shalom angefragt wird, einzelne Messen (auch außerhalb
der Hochfeste) zu gestalten, nicht nur gesanglich sondem auch in der Vorbereitung und im
Lesevortrag. Es wuide kritisch angefragt, warum nur Weihnachten, Ostern und Firmung durch
den Chor (als Repräsentant ftir ,,neues geistliches Lied") gestaltet würden. Diese Anregungen
sollen im Chor Shalom zur Diskussion gestellt werden.



3.3 Ökumene-Ausschuss (4f. .Scftzeiders I

a) In einer Mail hat Herr Heisterkamp angeki.indigt, sich aus persönlichen Grtinden aus der
Arbeit im Ausschuss zurückzuziehen. Er schlägt aber ein gemeinsames Christus-Fest für 2017
vor, um die Ökumene in Heiden auf einen breiteren Rahmen zu stellen. Die Entscheidung
hierüber vertagt der Pfarreirat auf die Sitzung am 06. Juli 2016, weil er bis dahin über genauere
Informationen zum Zeitrahmen des Kirchenumbaus zu verfügen hofft. Eine eventuelle Enge
zwischen Christus-Fest und Feier zur Einweihung des Kirchenumbaus soll vermieden werden.

b) Am 18. September 2016 soll ein ökumenischer Kirchenpilgerweg eröffiret werden. Auch
Heiden soll seine Kirche/n in dem dafür herauszugebenden Flyer vorstellen und eine
Stempelstation einrichten. Mit einem Fest auf Dekanatsebene soll diese Eröffnung mit einem
Wortgottesdienst und einem ,,Gemeinde-Picknick" gefeiert werden. Da Heiden relativ zentral
liegt, wird der Kirchplatz (Rathausplatz) in Heiden daftir angefragt.

c) Aus dem Pfarreirat ist aktuell kein Mitglied im Ökumene-Ausschuss vertreten, deshalb
kontaktiert Pfr. Schneiders Frau Wissing/ Frau Hinsken, um genauere Informationen zl
erhalten.

3.4 Caritas-Ausschuss (Pfr. Schneiders)
Auf dem letzten Treffen wurde festgelegt, den Gottesdienst am Caritas-Sonntag (18.09.) unter
das Motto ,,Helfende Berufe" zu stellen.
Im Pfarreirat wurde vorgeschlagen, dieses Motto auf ,,Helfende Hände" zu erweitern, um auch
ehrenamtlich Tätigen eine Plattform sich vorzustellen zu bieten.

3.5 Heiligenstadt-Ausschuss (Frau Schriper s)
ZwPartnerschaftsjubiläum am 09.04. waren Gemeindemitglieder zu Gast in St. Aegidien in
Heiligenstadt. Hier wurde der neue Pfansaal-Anbau an der Kirche für einen Festakt um
17.30Uh genutil.. Die Heidener wurden freundlich aufgenommen und umfassend, z.B.durch
ein tolles Buffet, versorgt. Die meisten kehrten gegen 1.30Uh nach Heiden zurück, einige
blieben über Nacht und traten die Heimreise am Folgetag an.

3.6 Jueend-Forum (Herr Finke)
Das geplante Geo-Caching am 09.04. wwde wegen mangelnder Teilnehmerzahl (nur zwei
Anmeldungen lagen vor) abgesagt, da dieses Event zumindest sechs Teilnehmer bräuchte, die
in zwei Teams antreten könnten.

Im Moment sind die Aktionen der Messdiener, die von der Messdienerleitemrnde organisiert
werden, die Angebote, die von Kindern und/oder Jugendlichen (eben aus den Reihen der
Messdiener) am meisten angenommen werden.

Am 31.05.2016 findet um 20.00Uhr im Pfarrhaus das nächste Treffen des Jugendforums statt.

3.7 Fest-Ausschuss (HerrVestrick)
Informationen aus dem (mit dem Kirchenvorstand gemeinsamen) Pfanheim-Ausschuss müssen
abgewartet werden, damit das nächste Pfarrfest angedacht werden kann.

3 . 8 Öffentlichkeits-Ausschuss ( H e rr Ve s tr i c k)
Der siebte ,,GEORG'. ist in Planung. Es wird interessante Berichte zum Thema ,,Unterwegs
sein" geben.

Leider hat sich auf die Stellenanzeige fi.ir ehrenamtliche Mitarbeit in der Redaktion noch keiner
gemeldet.



3.9 Katechese-Ausschuss (Herr Kutsch, Frau Deckers)
a) Am 09.05. wurde die Kommunionkatechese mit einem Dank-Gottesdienst nach den beiden
Erstkommunionfeiern abgeschlossen.

Ftir den Familienausflug der Kommunion-Familien im Juni liegen bisher 29 Anmeldungen vor.
Die Familien und Kommunionkatecheten besuchen den Dom in Mtinster, wo ein
museumspädagogisches Programm gebucht wurde, bei dem sich die Kinder als Steinmetze und
Goldschmiede versuchen können.

Am 24.05. sind die Eltern der Kommunionkinder zu einem Reflexions-Abend eingeladen, bei
dem sie Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge z$ Durchführung der Vorbereitung, der
Gruppenstunden, der Feier ... machen können. Das Team ist gespannt.

b) Die ,,Atempausen" in der Fastenzeit - eine Idee, um auch Erwachsenen-Katechese
anzubieten - wurden sehr gut angenommen. Teilweise besuchten bis zu 40 Teilnehmer diese
kleinen Gebets-Auszeiten, bei denen manchmal Youtube Live-Musik ersetzte und Texte
angeboten wurden, die nach Aussage von Teilnehmem wirklich zur Ruhe kommen ließen. Der
Katechese-Ausschuss möchte dieses Angebot als Begleitung in der österlichen Fastenzeit und
der adventlichen Vorbereitungszeit weiter laufen lassen.

c) Das Gerlewe-Wochenende als Teil der Firmvorbereitung für einen großen Teil der
Firmbewerber hat am vorletzten Wochenende stattgefunden. Absprachen im Team
untereinander und zwischen Team und Familien - liefen relativ holprig, daran muss gearbeitet
werden.

3. 1 0 Proj ekt-Ausschuss Pfarrheim Umbau (Pfr. Schne ider s)
Anfang Mai hat es ein Treffen zwischen dem Architekten und Mitarbeitern des bischöflichen
Generalvikariats gegeben, bei dem vereinbart wurde, dass der Architekt bis Mitte Juni eine
neue Kostenschätzung abgeben soll, bei dem er Kosten für Umbau und Renovierung
differenziert darstellt, damit eine klare Kostenstellenzuordnung möglich ist.

In der nächsten Sitzung des Pfarreirats am 06.07. werden zwei Mitglieder des Bistums zum
Feedback-Gespräch zum Pastoralplan kommen, in dem auch der Umbau thematisiert wird.

(keine Berichte aus dem Seelsorge-Team (Pfr. Matthäus wird hoffentlich Ende Juni wieder
,,flugtauglich" sein) und dem Kirchenvorstand (hier ausschließlich Personalthemen))

4. Verschiedenes
50 Jahre Haus Sankt Josef - ß*/o* clalyalaS
Am 24.05. besteht die Einrichtung seit 50Jahren. Z:urKaffezeit (nach dem Rosenkranz) möchte
der Pfarreirat den Bewohnern zu diesem Anlass ,,einen ausgeben'.. Pfarrer Schneiders klärt mit
Frau Dillage, was angemessen wäre und gerne getrunken wird und besorgt eine entsprechende
Anzahl kleiner Fläschchen. Diese werden von Frau Berger, Herrn Kutsch und Diakon Sühling
den Bewohnern bei einem Kurzbesuch übergeben (zur Auswahl in einem Korb angeboten).

Nachrück-Verfahren
Frau Hölting, die angefragt wurde, nach den Ferien für Herrn Finke in den Pfarreirat nach zrt
rücken, hat dies aus zeitlichen Grtinden abgesagt, arbeitet aber weiterhin im Jugend-Forum mit.

5. seistlicher Impuls
Frau Vestrick verliest eine Passage zum Zuhören: ,,Als Gott die Mutter erschuf'.
Passend hierzu und dem Mai als Marienmonat entsprechend beteten die Pfarreiratsmitglieder
gemeinsam ein,,Gegrüßet seist du Maria".

aJ



Hen Kutsch bedankt sich bei allen Teilnehmem und sctrtießt die pfaneiratssitzung um
21.451Ihr. Die nächste Sitzung ist ftir den 06.07. vorgesehen.

Heiden, 15.05.2016

Andrea Brßkanrp
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